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VOM GLETSCHER BIS ZUM WEINLAND –  
STEIRISCHE TRACHTEN IN IHRER VIELFALT! 
 
 

T
racht ist beständig. Tracht ist vielfältig. Tracht ist innovativ. Das Tragen der 
Tracht hat für unterschiedliche Menschen unterschiedliche Bedeutungen. 
Was ihnen aber gemeinsam ist, ist das Bekenntnis zur Heimat, denn wie 
auch immer man zur Tracht steht, sie ist identitätsstiftend und untrennbar 
mit unserem Land, seinen Regionen, seiner Geschichte, vor allem aber mit 

seinen Menschen verbunden. Tracht schließt niemanden aus, sondern sie verbindet. 
Alt und Jung. Stadt und Land. Die Tracht eint unser Land im Bewusstsein um die 
reichhaltige Geschichte und Tradition unserer Heimat und inspiriert uns, aus diesem 
reichen Schatz des Beständigen stets Neues zu schaffen und gemeinsam an der Zu-
kunft zu bauen.

Die vorliegende dritte, überarbeitete Ausgabe des steirischen Frauentrachtenbuchs 
unterstreicht all diese Facetten, die der Tracht innewohnen. Vom Gletscher bis zum 
Weinland – die Vielfalt der Landschaft ist durch die Klammer der steirischen Trachten, 
die wie kaum etwas anderes unsere Heimat, das »Grüne Herz Österreichs«, symbo-
lisieren, verbunden. Die rund 300 steirischen Frauentrachten, die in diesem Werk 
zusammengefasst sind, spiegeln die ganze Breite der Steiermark wider.

Einen wertvollen Beitrag zum Erhalt und zur Weiterentwicklung unseres kulturel-
len Erbes leistet das Steirische Heimatwerk. Es ist das Fundament für die ernsthafte 
Auseinandersetzung mit unserem immateriellen und materiellen Kulturerbe, das das 
Verständnis für Traditionen und die Wertschätzung gegenüber überlieferten Hand-
werkstechniken pflegt und das seit seiner Gründung im Jahr 1934 den Idealen seines 
Gründers, des großen Volkskundlers Viktor Geramb, verpflichtet ist.

An dieser Stelle danke ich all jenen, die zum Gelingen dieser Neuausgabe des stei-
rischen Frauentrachtenbuchs beigetragen haben, insbesondere der Volkskultur Stei-
ermark GmbH unter der Leitung von Monika Primas. Als Landeshauptmann und 
Volkskulturreferent ist es mir ein persönliches Anliegen, dass dieses Buch zu einem 
wertschätzenden und offenen Umgang mit unseren Überlieferungen beiträgt. Denn 
eine verantwortungsvolle Auseinandersetzung mit unserer Kultur bildet eine unver-
zichtbare Basis für unsere eigene Identität und für ein friedvolles und konstruktives 
Miteinander in unseren Gemeinden und Regionen.

Hermann Schützenhöfer
Landeshauptmann  
der Steiermark
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